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1 Einleitung 

1.1 Ausgangslage 
 
Der Wichelsgraben ist bekannt für seine Übersarungen und Überschwemmungen im 
Siedlungsgebiet Wichel in Lungern-Obsee und unterhalb davon. Bei starken Gewittern 
über dem Einzugsgebiet und bei starken Regenfällen im Winter mit hoch liegender 
Schneefallgrenze erreichten wiederholt Wasser und Geschiebe das Wohngebiet. Im 
Ereigniskataster OW sind mehrere Ereignisse verzeichnet: unter anderem am 
05.01.1988, am 15.02.1990, am 13.01.2004 und jüngst kurz nach Fertigstellung des 
neuen Geschiebesammlers am 01.07.2008.  
Neben Hochwasser und Murgang gehen im Wichelsgraben auch Lawinen nieder. 1916 
erreichte eine Lawine die Diesselbacherstrasse. Seither wurden Aufforstungen und Ver-
bauungen im Anrissgebiet realisiert. Zum Schutz der Wohngebäude im Wichel gegen 
Fliesslawinen wurde 1995 zusätzlich ein Schutzdamm errichtet. Für Murgänge und 
Hochwasserereignisse wurde er jedoch nicht konzipiert. 
Das Vorprojekt zur Verbesserung der Sicherheit gegen Überschwemmungen, Übersa-
rungen, Murgänge und Lawinen im Gebiet Wichel wurde im Herbst 2006 dem Amt für 
Wald und Raumentwicklung Obwalden und der Eidg. Forstdirektion, Bundesamt für 
Umwelt, Wald und Landschaft präsentiert. Beide Stellen genehmigten das Projekt und 
stellten die entsprechende finanzielle Unterstützung in Aussicht. Die Lauiverwaltung 
Obsee-Lungern beauftragte im Dezember 2006 die Ingenieurgemeinschaft belop gmbh, 
Stalden und ZEO AG, Alpnach mit der Ausarbeitung des Bauprojekts und der Baulei-
tung. 
 
 

1.2 Ziele 
 
Mit der Verbauung des Wichelsgraben wird die Sicherheit der Menschen und der Ge-
bäude im Gebiet Wichel markant verbessert. Entsprechend den allgemein gültigen 
Schutzzielen werden die Wohn- und Wirtschaftsgebäude gegen Ereignisse, die einmal 
in 100 Jahren oder häufiger auftreten können, geschützt. Im Detail bedeutet dies: 
• Geschiebe wird zurück gehalten 
• Wasser fliesst geordnet und schadlos ab 
• Fliesslawinen erreichen die Häuser nicht. 
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1.3 Projektorganisation 
 
Bauherrschaft Lauiverwaltung Obsee-Lungern 

Edi Imfeld, Präsident 
Studenstrasse 15, 6078 Lungern 

 
Oberbauleitung Amt für Wald und Raumentwicklung 
 Abteilung Naturgefahren 
 Flüelistrasse 3, 6060 Sarnen 
 
Projekt- und Bauleitung Ingenieurgemeinschaft belop gmbh + ZEO AG 
 belop gmbh, Ingenieure und Naturgefahrenfachleute 
 Schwanderstrasse 25, 6063 Stalden 
 ZEO AG, Ingenieurbüro 
 Brünigstrasse 12, 6055 Alpnach Dorf 
 
Ausführende Unternehmer Baumeisterarbeiten 
 GASSER Felstechnik AG 
 Walchistrasse 30, 6078 Lungern 
 Bauführer Thomas Schrackmann 
 Poliere Thomas Sprunger und Roger Vogler 
 
 Belagsarbeiten 
 im Unterakkord der GASSER Felstechnik AG 
 SPAG AG 
 Rotzloch, 6362 Stansstad 
 
 Stahlbauarbeiten 
 Sutter Metallbau AG 
 Brüngistrasse 91, 3860 Meiringen 
 Projektleiter Andreas Imfeld 
 
 Rodung und Pflanzungen 
 Forst Lungern 
 Postfach 3, 6078 Lungern 
 
 Gartenbauarbeiten 
 Bruno Zumstein 
 Breitenstrasse 43, 6078 Lungern 
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1.4 Projektbeschrieb 
 
Die ausgeführten Massnahmen zur Erreichung der Schutzziele bestehen aus verschie-
denen Teilen: 
• Brücke Dundelstrasse als Ersatz für den kleinen Durchlass 
• Raubett im Bereich der Dundelstrasse verhindert seitliches Ausbrechen der Mur-

gänge und sichert die Strassenbrücke gegen Erosion und Auskolkung 
• Sammler für den Rückhalt von Geschiebe und Fliesslawinen 
• Rohrleitung vom Sammler zum Gerenbach mit folgenden Komponenten: 

• Schieber am Einlauf Auslaufbauwerk / Tosbecken 
• neue Leitung ∅ 700 mm vom Auslaufbauwerk / Tosbecken zum Schlammab-

setzbecken 
• Schlammabsetzbecken 
• bestehende, steile Leitung ∅ 400 mm vom Schlammabsetzbecken zur Parz. 

1874 
• neue Leitung ∅ 700 mm von der Parz. 1874 bis zum Gerenbach 

• Überlastableitung: Wird das Schluckvermögen der Rohrleitung zum Gerenbach 
überschritten, fliesst das zusätzliche Wasser kontrolliert in den Lungerersee. Mass-
nahmen an den Teilabschnitten des Überlastkorridors: 
• Wichelsgrabenstrasse: seitliche Mauern, mobile Dammbalken und wasserdich-

te Zäune 
• Querung Diesselbacherstrasse: Regenrinne und mobile Dammbalken 
• zwischen Diesselbacherstrasse und Hinterseestrasse: eine kurze seitliche 

Mauer und Geländeanpassungen  
• Hinterseestrasse: Absenkung 
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2 Projektablauf und ausgeführte Massnahmen 

2.1 Projekt- und Bauablauf 
 
Nach dem Hochwasserereignis im Wichelsgraben vom 13.01.2004 wurden die Diskus-
sionen rund um den Schutz und die Gefährdung der Siedlung Wichel intensiviert. Die 
Überzeugung wuchs, dass die Planung und Realisierung von Massnahmen zum Schutz 
des Gebietes Wichel an die Hand genommen werden muss. Daraus entwickelte sich 
das Projekt zur Verbauung des Wichelsgraben, wie folgt: 
 
Februar 2005 Auftragserteilung an die  belop gmbh für eine Vorstudie mit 

Variantenvergleich und Vorprojekt 

Februar 2005 Bildung der Wichelsgrabenkommission durch die Lauiver-
waltung Obsee-Lungern  

April – Juni 2005 Ausarbeitung und Vergleich verschiedener Massnahmenva-
rianten 

07. Juli 2005 Präsentation und Diskussion der Varianten in der Wi-
chelsgrabenkommission 

22./23. August 2005 Unwetter im Kanton Obwalden, keine Schäden im Wi-
chelsgraben 

Sept. 2005 – Juni 2006 Unterbruch der Planungsarbeiten, fehlende finanzielle und 
personelle Kapazitäten bei Kanton und Bund wegen der 
Bewältigung der Unwetterschäden 

Juni 2006 Bund spricht zusätzliche Kredite für die Abwehr von Natur-
gefahren im Kanton Obwalden 

Juli 2006 Planungsarbeiten werden wieder aufgenommen 

Juli – August 2006 Diskussion der Varianten in der Wichelsgrabenkommission 

17. August 2006 Vorstellung des Wichelsgrabenprojekts an die Eidg. Forstin-
spektorin, grundsätzliches Einverständnis mit der Variante 
Wichelsgrabenstrasse 

28. August 2006 Wichelsgrabenkommission entscheidet sich für die Variante 
Wichelsgrabenstrasse 

September 2006 Ausarbeitung Vorprojekt für die gewählte Variante 

29. September 2006 Orientierungsversammlung für die Direktbetroffenen und 
Anstösser 

02. Oktober 2006 Einreichung Baubewilligungsgesuch 

12. Dezember 2006 Auftragserteilung an die Ingenieurgemeinschaft belop gmbh 
/ ZEO AG für die Detailprojektierung und Bauleitung 

Januar – Juli 2007 Ausarbeitung Bauprojekt 

26. März 2007 Erteilung der Baubewilligung 

19. Juli 2007 Ausschreibung der Baumeisterarbeiten 

30. August 2007  Einreichung Baubewilligungsgesuch für eine Projektände-
rung (Verlängerung Rohrleitung) 
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11. September 2007 Offertöffnung Baumeisterarbeiten 

25. September 2007 Vergabe der Baumeisterarbeiten an die GASSER Felstech-
nikt AG in Lungern 

01. Oktober 2007  Erteilung der Baubewilligung für die Projektänderung 

05. November 2007 Installation und Baubeginn 

Nov. 2007 – März 2008 Bau Brücke und Raubett Dundelstrasse 

Februar – April 2008  Rohrleitung Sammler-Gerenbach verlegen 

Februar 2008 Geländeanpassungen 

07. Februar 2008 Vergabe der Stahlbauarbeiten an die Sutter Metallbau AG in 
Meiringen 

März – Juni 2008  Geschiebesammler (Dammschüttung, Blocksätze, Auslauf-
bauwerk und Tosbecken, Zufahrt) erstellen 

Mai 2008  Objektschutzbauten entlang Wichelsgrabenstrasse 

Juni 2008  Belagsarbeiten 

01. Juli 2008  Murgangereignis im Wichelsgraben, 
Feuertaufe der Schutzbauten 

September 2008  Montage Dammbalkensysteme 

November 2008  Betonbelag Dundelstrasse 

02. Dezember 2008  Werkabnahme Baumeister- und Stahlbauarbeiten 

Feb. – März 2009  Abschliessen Dienstbarkeitsverträge und Grundbucheintrag 

März 2009  Schlussabrechnung und Ausführungsdokumentation 
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2.2 Ausgeführte Massnahmen 
 
Die ausgeführten Massnahmen sind dokumentiert in: 
• Fotodokumentation im Anhang 1 
• Situation Ausführung M 1 : 1'000 (Planbeilage) 
 
Die wichtigsten Ausmasse sind in Tab. 1 zusammengestellt. 
 
Tab. 1: Wichtigste Ausmasse 
Alle ausgeführte Massnahmen  
Länge Raubett Dundelstrasse 57 m' 
Wuhrsteine 1'295 to 
Beton Raubett Dundelstrasse 140 m3 
Nagelwand (Sicherung Aushubwand Brücke  
Dundelstrasse) 

135 m2 

Länge Damm Geschiebesammler 125 m' 
Konstruktionsbeton (Auslaufbauwerk-Tosbecken und 
Brücke Dundelstrasse) 

180 m3 

Länge neue Rohrleitung Zementrohre ∅ 700 mm 290 m' 
Kontrollschächte 6 Stk. 
Hüllbeton Rohrleitung 242 m3 
 
 

2.3 Rodung und Wiederaufforstung 
 
Ein Teil der Schutzbauten Wichelsgraben liegt im Waldareal. Folgende Rodungen wa-
ren dafür notwendig: 
• 1'650 m3 temporäre Rodung und Wiederaufforstung vor Ort mit Niederhalteservitut 

= Aussenseite des Geschiebesammlerdamms 
• 1'630 m3 definitive Rodung und Ersatzaufforstung im Ribli (Westufer Lungerersee) 

= übrige beanspruchten Waldflächen 
 
Die Rodungen wurden als Bestandteil des gesamten Baugesuchs am 26.03.2007 bewil-
ligt. Die Bäume und Sträucher wurden kurze Zeit später gefällt. Die Wiederbewaldung 
der temporär gerodeten Fläche durch Naturverjüngung ist im Gange auf der Aussensei-
te des Geschiebesammlerdamms. Die Lauiverwaltung Obsee-Lungern ist verpflichtet 
diese Bestockung zu pflegen. Grosse, schwere Bäume sind auf der Dammschüttung 
nicht erwünscht und können die Stabilität des Dammes gefährden. Die Ersatzauffors-
tung für die definitiv gerodete Fläche ist ebenfalls im Gange. Auf der dafür vorgesehe-
nen ehemaligen Weide verjüngen sich Waldbäume natürlich. Nach Ablauf der aktuellen 
Pachtverträge werden die Flächen 2009 bzw. 2012 ausgezäunt. 
Einer der drei geschützten Bäume an der Wichelstrasse (Parzelle 509 / 1335) musste 
der Rohrleitung weichen. Der Ersatzbaum wird auf der Parzelle 1658 zwischen dem 
Gerenbach und dem Luftseilbahnparkplatz gepflanzt. 
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3 Kosten und Finanzierung 
 
Eine detaillierte Zusammenstellung der Projektkosten befindet sich im Anhang 6. 
Die Kosten sind Tab. 2 zusammengefasst. 
 
Tab. 2: Schlussabrechnung und Kostenteiler 

Bezeichnung   Betrag Anteil 
Baumeisterarbeiten  746'500.00 73%

Stahlbauarbeiten  65'676.15 6%

Holzereiarbeiten, Rodung, Pflanzung, Saat, Gartenbau  73'006.10 7%

Projekt- und Bauleitung  129'549.70 13%

Oberbauleitung  7'033.00 1%

Bearbeitungsgebühren (Baugesuche, Notariat, Grund-
bucheinträge)  8'137.85 1%

Diverses  597.20 0%

Kostenanteil Einwohnergemeinde Lungern Sanierung  
Hinterseestrasse (Belag)  -5'500.00 -1%

Alle Rechnungen  1'025'000.00 100.0%

      

Kostenteiler     

Bundesbeitrag 70.0% 717'500.00  

Kantonsbeitrag 15.0% 153'750.00  

Gemeindebeitrag 7.5% 76'875.00  

Lauiverwaltung Obsee-Lungern 7.5% 76'875.00  

Total 100.0% 1'025'000.00  

 
 
 
 
 
 
Stalden, 31. März 2009 
 belop gmbh 
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